
 

Danke, Jesus! 

 

 

Danke für jeden neuen Morgen, 

an dem Du wieder bei mir bist! 

Danke, dass auch in meinen Sorgen 

Deine Lieb‘ mich küsst! 

 

Danke, Du hast sie mir gegeben: 

Seelen, die kalt und böse sind. 

Führ sie zu Liebe, Licht und Leben 

durch Dein schwaches Kind. 

 

Danke, dass auch in meinem Leiden 

Du mir die Kraft und Stärke gibst, 

damit ich weiter für Dich streite, 

weil Du Menschen liebst. 

 

Bitte benutze meine Hände, 

meine Lippen, meinen Schmerz, 

führ sie zu ihrer Lebenswende, 

rühre an ihr Herz! 

 

Danke, dass Du die Schöpfung leitest, 

der gute Himmelsvater bist, 

mich immer auf dem Weg begleitest 

und dass Du mich liebst! 

 

Zeig allen, die das Werk bezeugen, 

Deiner Liebe große Kraft! 

Sie soll’n sich vor dem Schöpfer beugen, 

der das Wunder schafft. 

 

*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.* 

 

*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.* 

 

Danke, ich darf die Botschaft bringen, 

danke, Du hast mich ausgewählt, 

dass ich von Deiner Liebe singe 

vor der ganzen Welt! 

 

Danke, dass Du für mich da bist, 

täglich von neuem Kraft mir gibst, 

tröstend und voller Güte nah bist 

und dass Du mich liebst. 

 

Du stellst mich auf die schwere Probe: 

Wie steht es wirklich um mein Herz? 

Werde ich meinen Gott noch loben 

auch in großem Schmerz? 

 

Danke, Du wirst mich auch heilen, 

wenn ich von meinem Werk darf ruh’n. 

Ich darf in Deinen Armen weilen 

und schauen, was Du tust. 

Und ich hab es mir vorgenommen: 

Meine Seele bleib in Ruh! 

Ich will in Deinen Himmel kommen. 

König bist nur Du! 

 

Danke für jeden neuen Morgen, 

an dem Du wieder bei mir bist! 

Danke, dass zärtlich und verborgen 

Deine Lieb‘ mich küsst! 

*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.* 

 

 

*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.*.* 
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